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Der evangelische Kirchengemeinderath
an

die Mitglieder -er evangelischen Lirchengeumnde Karlsruhe.
Der evangelische Kirchengemeinderath sieht sich veranlaßt , den

evangelischen Gemeindegliedern dahier über den Stand der Bethaus¬
bausrage folgende Mittheilung zu machen .

Zum Vollzüge der durch die Oberkirchenbehörde genehmigten
Beschlüsse der evangelischen Kirchengemeindeversammlung vom 20 .
Mai d . I . über die Erwerbung eines zur Erstellung
eines gottesdienstlichen Lokals im Bahnhofstadttheil
geeigneten Bauplatzes , die Ausführung des Baues
und die Beschaffung der Mittel hat der evangelische Kirchen¬
gemeinderath bekanntlich in seinem an sämmtliche Mitglieder der
evangelischen Kirchengemeinde erlassenen Aufruf vom 17 . Juni d . I .
zur Zeichnung freiwilliger Beiträge aufgefordert und die Gemeinde¬
glieder gebeten , ihre Beitragserklärungen an die in dem Aufrufe
genannten Mitglieder der Kirchengemeindeversammlung abzugeben .

Der evangelische Kirchengeinpinderath hat sich dabei der Er¬
wartung hingegeben , daß ein jedes Mitglied unserer Gemeinde , sofern
ihm anders die Mittel zu Gebote stehen , gerne bereit sei , durch
einen auf die Dauer von etwa 15 Jahren in so geringfügigem
Maaße der jährlichen Staatssteuerschuld ) ihm angesonnenen
Beitrag das von der Gemeindevertretung beschlossene Unternehmen
zu unterstützen , bei welchen : es sich darum handelt , zur Pflege und
Förderung des religiös - sittlichen Lebens in einem ungefähr den
fünften Theil unserer evangelischen Kirchengemeinde beherbergenden
entfernteren Stadttheil die Abhaltung regelmäßiger Gottesdienste zu
ermöglichen .

Diese Erwartung ist indeß bis jetzt nur zu einem geringen
Thcil in Erfüllung gegangen ; von nahezu 3800 Gemeindemit¬
gliedern , an deren Adressen fraglicher Aufruf ergangen , haben nämlich
kaum 800 Mitglieder demselben entsprochen . Um so dankbarer an¬
erkennen wir die von letzteren und zwar zum großen Theil offenbar
weit über das angesonnene Maaß bethätigte Opferwilligkeit .

Es belaufen sich nämlich die bis jetzt gezeichneten und bereits
eingezahlten

a ) jährlichen Beiträge auf rund 2100 Mark ,
U) einmaligen Beiträge auf rund 4100 Mark -

Zu bemerken ist hierbei , daß viele Gemeindeglieder neben
jährlichen Beiträgen zugleich noch in mitunter erheblichen Summen
einmalige Beiträge zeichneten und daß eine große Anzahl von
Zeichnern einmaliger Beiträge deren wiederholte Leistung in
Aussicht stellten .

Unter den einmaligen Beiträgen verzeichnen wir zunächst
eine reiche Fürstliche Gabe im Betrage von 1000 Mark , sodann
6 Beiträge von je 100 Mark und 12 von je 50 Mark . Der Rest
besteht in kleineren Beiträgen .

An jährlichen Beiträgen wurden gezeichnet : von 1 Mit¬
glied 30 Mark , von 11 Mitgliedern je 20 Mark , von 5 je 15 Mark ,
von 1 Mitglied 12 Mark , von 60 je 10 Mark , von 85 zwischen
8 und 5 Mark , von den übrigen unter 5 Mark .

Was die lokale Betheiligung anbelangt , so entfallen auf den
Bahnhofstadttheil 120 Zeichnungen mit jährlichen Beiträgen im Ge -
sammtbetrag von 350 Mark und mit einmaligen von 410 Mark .

In Hinsicht auf die Bevölkerungsklassen entfällt , wenn man von
der reichen Fürstlichen Gabe absieht , über des erzielten Gesammt -
betrags auf die Klasse der Staats - und Kirchendiener und nahezu ^
auf die bürgerlichen Elemente .

Wir erblicken in diesen Gaben , wie sie von hoher Fürstlicher
Hand und aus den Kreisen der höchstgestellten Staats - und Kirchen¬
beamten wie aus den vermöglicheren Kreisen des Bürgerstandes in
reichlichem Maaße gewährt und bezw . auf ferner zugesichert worden ,
nicht minder aber auch in den Leistungen der in bescheideneren Ver¬
hältnissen lebenden Gemeindeglieder ein wohlthuendes und ermun¬
terndes Zeugniß dafür , welch '

rege Theilnahme die Geber dem
beabsichtigten Unternehmen zuwenden und fühlen uns gedrungen ,
denselben im Namen der evangelischen Kirchengemeinde den auf¬
richtigsten Dank für ihre wohlwollende Unterstützung auszusprechen .

Zu gleichem Dank sind wir auch den verehrten Mitgliedern der
Kirchengemeindeversammlung verpflichtet für die Entgegennahme der
Zeichnungen , insbesondere aber den Herren Diakonen für den mühe¬
vollen Einzug der gezeichneten Beiträge .

Wenn der Erfolg unseres Aufrufs vom 17 . Juni d . I . in
Hinsicht der Anzahl der abgegebenen Beitragserklärungen weit hinter
unseren Erwartungen zurückgeblieben ist , so haben hiezu neben
der noch fortdauernden Ungunst der wirthschaftlichen Verhältnisse
im Wesentlichen folgende Umstände beigetragen .

Zunächst mag wohl der in den Sommermonaten ergangene
Aufruf von vielen Gemeindegliedern wegen Abwesenheit unbe¬
achtet geblieben sein . Sodann soll sich dem Vernehmen nach eine
große Anzahl derjenigen Gemeindeglieder , welche zufolge des Beschlusses
der Kirchengemeindeversammlung vom 21 . Juni 1868 bisher jährlich
freiwillige Beiträge zu der seit 1873 mit der evangelischen Kirchen -
kasse vereinigten Kirchen - und Pfarrhausbaukasse leisteten , bei dem
neuen Unternehmen deßhalb einer Zeichnung enthalten haben , weil
vielfach die irrige Ansicht bestehe , daß jene Beiträge auch ferner¬
hin noch erhoben werden . Letzteres ist indeß , wie in dem Bericht
des Kirchengemeinderaths an die evangelische Kircheugemeindever -
sammlung vom 9 . Mai l I . angedeutet worden ist , nicht der Fall .

Andere Gründe der geringen Betheiligung sind localer Natur .
Die Mehrheit der Gemeindeglieder des Bahnhofsstadttheils gaben zu
verstehen , daß sie für ein etwaiges Provisorium , welches sie in
dem ihnen zugedachten Bethaus erblicken , nichts beisteuern , wohl aber
für den Bau einer den dortigen Verhältnissen entsprechenden Kirche
Opfer zu bringen bereit seien - Im Innern der Stadt wollen da¬
gegen Viele mit ihren Zeichnungen zuwarten , bis sich die evangeli¬
schen Bewohner des Bahnhofstadttheils selbst anstrengen , durch außer¬
ordentliche Leistungen die Erstellung eines vorzugsweise ihnen
dienenden Gotteshauses zu ermöglichen .

Inzwischen sind unter den Bewohnern des Bahnhofsstadttheils
Veranstaltungen getroffen worden , welche dahin gerichtet sind , die
dortigen Gemeindeglieder in ausgedehnterem Maaße zu außerordent¬
lichen freiwilligen Beiträgen heranzuziehen , womit die Mittel zur
Deckung des Mehraufwandes für einen größeren Kirchenbau ge¬
wonnen werden sollen .

Das an der Spitze der Bewegung stehende leitende Comite
berichtete Hierwegen unterm 24 . v . Nt . dem evangelischen Kirchen¬
gemeinderath , wie die evangelische Bevölkerung des Bahnhofstadttheils
dringend wünsche , daß mit Rücksicht auf die architektonischen Verhält¬
nisse des gedachten Stadttheils und im Hinblick ans die in rascher
Zunahme begriffene Seelenzahl anstatt eines einfachen Betsaales
auf den Bau einer größeren Kirche abgehoben werden möchte und
wie dies in Anbetracht der beschränkten Mittel in der Art auszu¬
führen sein dürfte , daß man vorerst nur ein dem jetzigen Bedürfnisse
entsprechendes Langhaus mit etwa 500 Sitzplätzen erstelle , welches
bei eintretendem Raummangel zu verlängern und niit Emporen zu
versehen wäre , während der Ausbau des Thurmes gleichfalls auf
spätere Zeiten verschoben werden könnte . Weiter berichtet das Comite ,
daß es unter solchen Voraussetzungen trotz der augenblicklichen wirth -
schasilichen Nvthlage der dortigen Bevölkerung gelungen sei , 409
weitere Zeichnungen mit 750 Mark jährlichen Beiträgen und
1250 Mark einmaligen Beiträgen zu erzielen , wovon sofort ein
großer Theil eingezahlt worden sei . Dabei wird mit dem Beginn
des Kirchenbaues noch eine Zunahme der Opferwilligkeit in Aussicht
gestellt und nebenbei versprochen , wie man bemüht sein werde , durch
Veranstalten von Concerten und eines Bazars weitere Mittel für
das Unternehmen flüssig zu machen . Der evangelische Kirchen¬
gemeinderath anerkennt die Bestrebungen der evangelischen Gemeinde¬
glieder des Bahnhofstadttheils so weit sich darin deren für höhere
Ziele eintretende Opferwilligkeit kund gibt und möchte wünschen ,
daß die finanzielle Seite des Unternehmens s. Z . gestatte , jenen
Bestrebungen in dem Maaße gerecht zu werden , als ourch deren
Verwirklichung das religiös -kirchliche Leben der Gemeinde gefördert wird .



Wie oben nachgewiesen , reichen aber die bis jetzt gezeichneten
Beiträge , verglichen - mit dem in unserm Ausruf vom 17 . Juni l . I .
angegebenen jährlichen Bedarf , bei Weitem nicht hin , um auch
nur den in jenem Aufruf in Aussicht genommenen einfachen Bet -
hauSbau auszuführen und war darum der Kirchengemeinderath bis
jetzt noch nicht in der Lage , den weiteren Beschlüssen der Kirchen¬
gemeindeversammlung bezüglich der Vorlage von Plan und Kosten¬
überschlägen Folge zu geben .

Wir rechnen indetz noch aus die thatkräftige Unterstützung der
mit ihren Beitragserklärungen noch im Rückstand haftenden Ge¬
meindeglieder der inner « Stadt und vertrauen darauf , daß die¬
selben in den uachgewiesencn namhaften Leistungen eines kleineren
Brnchtheils der Gemeinde sowie in der angestrengten Opferwillig -

Karlsruhe , l . November 1878 .

S4S8 —
keit der Bewohner des Bahnhofstadttheils selbst eine Aufforderung
erblicken werden , zu dem gemeinsamen Unternehmen gleichfalls
nach Vermöge » beizutragen .

Wir werden nun , um so rasch als möglich einen Abschluß zu
gewinnen , mit den weiteren Zeichnungen sogleich den Einzug ver¬
binden und zn diesem Zwecke Bertrauensmänner aus den Kreise»
der Kircheugemeindeversammluugsmitglieder mit straßenweis ge¬
ordneten Listen entsenden , um Zeichnungen und Beiträge sofort
entgegen zu nehmen . Wir bitten die betreffenden Gemeindeglieder ,
ihre zu reichenden Beiträge bereit zn halten und solche selbst in die
Listen einzutrageu . Sofern es verlangt wird , werde» die Sammler
Quittungen ausstcllrn . Möchten diese bei ihren Besuchen überall
freudige Geber finden .

Der evangelisch- protestantische Kirchengemeinderath.
Gg . Langen , Vorsitzender.

Bekanntmachung .
Nr . 25,306 . Lehrgelderunterstützungen aus der altbadischen Stistungskasse betreffend .

Die Gemeinderäthe Beiertheim , Bnlach , Daxlanden und Grünwinkel werden auf die Anordnung des Großh . Verwaltungshofs im allge¬
meinen Anzeigcblatt vom Jahr 1866 Nr . 29 aufmerksam gemacht . Etwaige Unterstützungsgesuche wären bis 15. Dezember anher vorzulegen .

Bei der Vorlage dieser Gesuche ist zugleich diejenige Persönlichkeit zu bezeichnen, an welche die Unterstützung ausbezahlt werden soll (Eltern , Vor¬
münder , Lehrmeister rc .) und der Wohnort dieser Persönlichkeit anzugeben .

Karlsruhe , den 6. November 1878. Großh . Bezirksamt .
v. Preen .

Bekanntmachung .
Nr . 25,305 . Die Unterstützung aus dem allgemeinen Lehrgelderfond für das Jahr 1878 betreffend .

Die Gemeinderäthe des Amtsbezirks werden auf die Verordnung vom 11 . März 1865 (CentralvcrordnungSblatt Seite 62) aufmerksam gemacht.
Die Gesuche um Unterstützung aus dem Lehrgeldersond müssen hiernach bis 15. Dezember d . I . hierher eingcreicht werden , wenn sie Berücksichti¬

gung finden sollen .
Die Gemeinderäthe werden zugleich aufgefordert , bet der Vorlage der Gesuche jedesmal diejenige Persönlichkeit zu bezeichnen, an welche die Unter¬

stützung ausbczahlt werden soll (Eltern , Vormünder , Lehrmeister rc .) und den Wohnort dieser Persönlichkeit anzugeben .
Karlsruhe , den 6. November 1878. Großh . Bezirksamt .

v. P r e e n.

Preisvertheilnrrg an Lehrlinge .
2.2. Die Perthcilung der Preise und Diplome an die Lehrlinge , welche sich an der Ausstellung

von Arbeiten betheiligten , wird am
Sonntag de« LV . November , Vormittags 11 Uhr , im oberen Saale

der Landesgewerbehalle
stattfinden . Hiezu werden außer den Ausstellern selbst deren Lehrherrcn , alle übrigen Gewcrbsmcistcr ,die Preisrichter und sämmtliche Mitglieder des GcwerbcvereinS , überhaupt alle Freunde des Gc -
werbestandcs und der Jugenderziehung ergebenst e -ngeladen .

Der Ausschuß des Gewerbevereins .

Fahrniß - Versteigerung .
2.2. In Folge richterlichen Auftrags werden

aus der Gantmasse des Weinhändlers Charles
Math er S von hier am

Montag de« 11 . November l . I -,
Morgens 9 Uhr ,

in der Langenstraße Nr . 223 dahier gegen sofortige
Baarzahlung versteigert :

1 Break , mehrere Weinfässer , 38 L- tück verschiedene
Transportsäßchen , circa 2260 Liter Wein , 50 Liter
Sborrzc , 509 Flaschen verschiedene feine Weine ,
900 Stück leere Flaschen , 1 zweirädiger Stoß -
karrcn , Messinghahnen , Trovfkübcl , Schwenk¬
kübel, Trichter , Tragbüttep , Züber , Flaschenschäftc
und sonst Verschiedenes .

Karlsruhe , den 6 . November 1878.
Der Vollstreckungsbeamte :

Hügle , Gerichtsvollzieher .

Dünger -Versteigerung .
Am Dienstag den >2. d . Mts . , Vormit¬

tags 10 Uhr , läßt die 1 . Abtheilung i . badischen
Feld - Artillerie -Regiments Nr . 14 den Dünger pro
November or . auf dem Kasernenhofe zu Gottesaue
versteigern .

Wohnungen zu vermiethen .
*2.2. Augustastraße 2 , vor dem Karlsthor ,

ist eine hübsche Wohnung von 2 Zimmern , Küche
und Keller sogleich oder später billig zu vermiethen .
Näheres im 2 . Stock .

— Kriegs st raße 34 , gegenüber dem
Grünen Hof . ist der 3 Stock , K schöne Zim¬
mer nebst allem Zuarhör enthaltend , sofort
beziehbar z« vermiethen . Näheres auf dem
Bureau der Rheinischen Bangrsellschast .

— Kriegs st raße 113 find sogleich 2 Woh¬
nungen von je 3 Zimmern nebst Zugehör z«
vermiethen . Näheres zu erfragen bei

Al » » AIKU « »», Maurermeister ,
Akadrmirstraßr 28 .

— Lavgestraße St ist eine schöne Woh¬
nung , bestehend in 7 Zimmern mit Glasab
schluß , Gas - u. Wasserleitung , Küche , Keller ,2 Kammern nebst allen Bequemlichkeiten , so¬
gleich zu vermiethen .

— Langestraße 186 ist auf 23 . Oktober
d. I . der 3. Stock » bestehend in 8 Zimmer »,
Küche , 2 Mansarden , Keller und Holzstall
re. , zu vermiethen . Nähere Auskunft ertheilt
Karl Bregenzer , Langestraße 76 .

— Luisenstraße 2b ist im Hinterhaus eine
Wohnung , bestehend in 2 freundlichen Zimmern .
Küche, Keller und Antheil am Trockenspeicher , so¬
gleich zu vermiethen . Die Wohnung ist mit Was¬
serleitung versehen . Zu erfragen im 4. Stock .*2. 1. Luisenstraße 4 ist eine Wohnung , be¬
stehend in 4 Zimmern , Küche, Kammer und Keller ,
zu vermiethen und kann sogleich bezogen werden .

— NowackS - Anlage 15 ist eine für sich abge¬
schlossene Parterrewohnung von 5 Zimmern sammt
Zugehör sogleich beziehbar zu vermiethen . Nä¬
heres daselbst parterre .*2.2. Rüppurrerstraße 15 sind schöne Woh¬
nungen mit freier Aussicht von 4 bis 5 Zimmern ,
Küche mit Wasserleitung und Zugehör sogleich oder
später zu vermiethen . Zu erfragen im 2. Stock .

— Rüppurrerstraße 94 ist eine Mansarden¬
wohnung , bestehend in 2 Zimmern , Küche, Kelle:
und sonstigem Zugehör , sogleich zu vermiethen .
Zu erfragen im 2. Stock.

32 . Scheffelstraße 32 sind 2 Wohnungen
von je 3 oder 4 Zimmern mit allem Zugehör so¬
gleich oder später zu vermiethen . Nähere - Amalicn -
straße 89 im untern Stock.

"2.2. Sophicnstraßc 39 ist eine Mansarden¬
wohnung , bestehend in 2 Zimmern , Küche, Keller ,
Holzplatz und Wasserleitung an eine ruhige Familie
sogleich zu vermiethen . Zu e, fragen im untern
Stock.

* Spitalstraße 43 ist eine Wohnung von L
Zimmern , Küche und Zugehör sogleich zu vermie¬
then . Näheres im Schweizer H . f , Ecke der Kreuz -
und Spitalstraße .

Stephanienstraße 67 , der Großh ^
Kunstschule gegenüber , ist eine hübsch « Par¬
terrewohnung , bestehen » aus 4 Zimmer »
nebst Zugehör , sogleich oder auf 23 . Iannar
zu vermiethen . Näheres zu erfragen i «
2. Stock . -

3 . 2. ZÜhringcrstraße 32 ist eine Parterrewoh¬
nung, , bestehend in 4 Zimmern mit Alkov , Küche,
Keller und allen Erfordernissen nebst Wasserlei¬
tung , soglcich oder auch später zu vermiethen . Nä¬
heres im 2. Stock .

— Zu vermiethen in Folge von L^ersetzustar
eine sogleich beziehbare HrrrschaftSwotz -
nung von 8 - g großen Zimmern mit «Stv
zugehör , eine desgleichen von 6 Zimmer «
mit ober ohne Stallung für 2 bis 3 Pferde
( GaS , Wasser eituug » Garten ) . Zu erfragest
im Kontor dcS Tagblatt «« .

— Freundliche und geräumige Wohnungen mis
3 und 4 Zimmern nebst Zugehör sind auf 23 Ok¬
tober oder später zu vermiethen . Auf Verlangt «
kann auch eine Wohnung von 7 bis 8 Zimmern
nebst Zugehör abgegeben werden . Näheres Schü -
tzenslraße 47 im ersten Stock im Hinterhaus .

— Eine Wohnung im Hinterhaus , bestehend au !i
t Zimmern , Küche mit Wasserleitung, . Keller mst»
Kammer , ist sogleich oder auf 23. Januar zu ver-
miethen . Nähere - Hirschstraße 35 parterre .
3.2. Sogleich zu vermiethen »
eine gut möblirte Wohnung , bestehend äuS Saio «
(mit oder ohne Pianino ) und 1 Zimmer mit 1
oder 2 Betten . Näheres Schützenstraße 2l im
2. Stock ._ ^

Zn der Nähe des Markt¬
platzes . "WU

6 .5. Aähringerstraße 55 , eine Treppe hoch ». ist
eine Wohnung sogleich oder auf den 23. Januar
zu vermiethen ; dieselbe besteht auS 3 Zimmckn ,
Alkoven, Küche, Keller , Speicher u - s. w . Nährres
bei Fräulein Hasforr daselbst .



Laben zu vermiethen .
— Herrenstraße 30 ist ein Laden mit Comptoir

auf 23 . April k. I . zu vermiethen . Näheres eine
Stiege hoch . Auf Verlangen kann auch Wohnung
im HauS gegeben werden . _

Haus -Gezucb.
"3.3. Im westlichen Stadtlheil wird ein HauS

mit mindestens 14 bewohnbaren Zimmern und
Garten auf den 23 . April 1879 zu micthen gesucht.
Anmeldungen wollen Stcphanienstraße 88 abge¬
geben werden. _ _

Wohnumas -Gefuch .
2. 1 . Eine geräumige Wohnung von 5 bis 6 Zim¬

mern wird auf 23 . April k. I . zu miethen gesucht.
Anerbieten nimmt das Kontor des TagblatteS
unter Nr . 80 entgegen ._

Zimmer zu vermiethen .
33 . Hirschstraße 48 ist rin sehr schönes,

uumöblirtr « Zimmer sofort !zu vermiethen .
»2.2. Langestraße 133 ist im 2. Stock ein möb-

lirteS Zimmer sogleich zu vermiethen ._
— Werderstraße 53 ist im 4. Stock ein hübsch

möblirtes Eckzimmer mit 4 Kreuzstücken , auf den
Werderplatz gehend , sogleich oder spater zu vcr -
miethen . Ebendaselbst sind 2 geräumige Mansar -
drnzimmer einzeln oder zusammen zu vermiethen .
Zu erfragen daselbst parterre._

*2.2. Schützenstraße 72 ist im 2. Stock ein gut
möblirtes, nach der Straße gehendes Zimmer billig
zu vermiethen._

— Spitalstraße 46 ist ein möblirtes Zimmer
sogleich oder auf 1 . November zu vermiethen . Nä¬
heres im 1. Stock .

KriegSstraße 94 parterre ( jetzt Wcstcndstrahe )
ist auf 15. d . oder 1 . k. M . ein unmöblirtes, hüb¬
sches Zimmer zu vermiethen .

* Erbpcinzenstraße 24 ist im 4. Stock ein auf
die Straße gehendes , unmöblirtes Zimmer sogleich
billi g zu v ermi ethen . _
Keller u. Magazin zu vermiethen .

2.2. Zirkel 22, Ecke der Lammstraße, find
geräumige Lokalitäten , zu Magazinen geeignet,
««» ein großer , gewölbter Keller sogleich zu
vermiethen ._ _

2. 1. Auf 23 . Januar 1879 werden von einem
pünktlichen ZinSzahler auf 2. Hypoihcke 4ONO fl.
7000 Mark , welche wegen Todesfall gekündet
Wurden , zu cediren gesucht. Näheres Herrenstraße4.

Reisender gefucdt .
Ein Reisender wird zum Verkauf eines leicht¬

verkäuflichen , sehr bekannte » BerbranchS -
artikel » In hiesiger Stadt und Umgegend gegen
entsprechende Provision gesucht. Offerten unter
R. W . 13 nimmt das Kontor des TagblatteS ent¬
gegen^_

Ttelle -Antrag .
2.2. Ein junges, hübsches Mädchen , gut katholisch

erzogen , findet als Stütze der Frau in einem
Detail -Geschäft bet famitiärer Behandlung eine
Stelle . Zu erfragen zwischen V- 1 ^ '/r2 Uhr Langc-
straße 161 , Eingang Rittcrstratze, parterre.

Lehrlings - Gefuek .
Ein junger Mensch , welcher Lust hat, die Schrei¬

nerei zu erlernen, kann unter günstigen Bedingungen,mit oder ohne Lehrgeld , in die Lehre treten bei
Wilhelm Kiefer

in Mühlburg , Schillerstraße 153.
Bolontairstelle - Gefuch .

*2.2 . Ein junger Mann von angenehmem Aeu-
ßrrn , im Alter von 19 - 20 Jahren , aus guter Fa¬
milie, sucht sofort als Volontair in einem Gasthof
oder in einer Restauration placirt zu werden.
Adressen unter O . 8 . Nr . 1000 bittet man im Kon¬
tor de« TagblatteS abzugeben ._

4.3. Ein besseres , fleißiges , junges Mäd¬
chen sucht Stelle als Dienstmädchen , Laden -
üd-r Zimmerjungfer Näheres unter » I LU
durch Haasenstein K Bögler hier .

2.2 . Ein junger Kaufmann, mit schöner und
geläufiger Hand , möchte seine freie Zeit mit
Anfertigung von
schriftlichen Arbeite»

Hder Art ausfüllen und erbittet gcfl. Offerten
Wad Chiffre V . IIS an die Annoncen Ex-
Hcdttion von Haasenstein Sk Bögler hier .

— 2489 —

Wohnungsveränderung u. Geschäfts -
Empfehlung .

Hiermit die ergebene Anzeige, daß ich unterem Heutigen das bis jetzt inne¬
gehabte Geschäftslokal Adlerstraße 3 verlassen und dasselbe gegenüber meinem frü¬
heren Lokal Adlerstraße L verlegt habe . Für das mir bis jetzt in so reichem
Maaße geschenkte Zutrauen dankend , bitte ich , mir dasselbe auch fernerhin zu
bewahren und werde ich solches durch prompte und billige Bedienung zu rechtfertigen
suchen . Achtungsvoll

Blechner und Installateur ,
8 .7 . Adlerstraße 4.

Geschlists-Criiffllllng und Empfehlung.
Ich beehre mich , hiermit anzuzcigen , daß ich dahier Langestraße 197 , im

Hause der Herren Dreyfus L Siegel , ein

Cigarren - und Tabak -Geschäft
eröffnet habe .

Gestützt auf eine reiche Erfahrung in dieser Branche, wird es mein eifrigstes
Bestreben sein , meine werthen Abnehmer mit nur ganz vorzüglichen Qualitäten
aufmerksam , reell und billig zu bedienen, und sehe- ich daher geneigtem Zuspruch
entgegen .

4 . 4. Langestraße 197 .

2.1.

Lokalveränderung .
Einem hohen Adel , werthen Kunden und verehrt. Publikum

mache die ergebenste Anzeige , daß ich mein bisheriges Lokal,
Zähringerstraße 12 , verlassen und nach der alten Wald -
flraße 28 (gegenüber der Brauerei Schrein pp) verlegt habe .

Dankend für das mir bisher geschenkte Vertrauen , bitte ich ,mir dasselbe auch ferner bewahren zu wollen .
Karlsruhe , im November 1878.

HochachtungsvollIlSritttt, »» SSassv , Gürtlermeister.
Wohillmgsmälldermlg und Gcschüftsempfehlung.

3 .2 . Meinen geehrten Kunden die ergebene Anzeige, daß ich mein Geschäft von der
Waldstraße 29 nach der Herrenstraße 44 verlegt habe . Für das mir seither geschenkteVertrauen bestens dankend , bitte ich , mir dasselbe auch ferner schenken zu wollen .

Hochachtend
_ Wilhelm Walter, Schlossermeister .

Wohuungsveränderung und Empfehlung .
2. 1 . Dm geehrten Damen die ergebene Anzüge, daß ich meine bisherige Wohnung von derSpitalstraße 41 nach der Langenstraße 187 , bei Herrn Fr . Diestelhorst , Stickereihandlung,verlegt habe .
Dtn geehrten Herrschaften empfehle kch mich im Unfertigen aller Arten moderner und eleganterEostume « , sowie im Zuschneiden , Einrichten und Anprobire » zur Selbstanfertiguna derToiletten ; gut sitzende Faxon wird zugesichert.
Den 14 . November beginne ich wieder einen ZuschneidekursnS , wozu ich freundlichst einlade.LLvr « l*«I , Lehrerin der Zuschneidekunst .

nach Vorschrift der hiesigen Vereinsklinik in großer Auswahl stets vorräthig bei
« » ÄE « IVV88 ,

Langestraße 82 , beim Marktplatz .
Reparaturen werden prompt und billig ausgeführt . —

j- uclwig Oelil -
werden 2Um würben angenommen.

Lbenso vercien HtLl »» 8« I»iiI »v
auk eine äureb InngjLbri

'
ge Lrknbrung erprobte Lle-

tboäs gevrnseben bei

IsILßlAVlK OvKI ,
4.3 . Imngestrasss 116 .



SSO«
Stelle -Gesuch .*2.1 . Ein junger , kräftiger Mann , welcher früherbeim Militär als Dragoner diente und gut mit

Pferden umzugchen versiebt , sucht als Kutscher
oder Arbeiter irgend eine Stelle . Gute Zeugnisse
können vorgczeigt werden . Gefl . Anträge bittet
man im Kontor des Tagblattcs abzugeben .

BefchäftigungSgefuche .
Ein Bauschlosser sucht Beschäftigung . Adressen

bittet man im Kontor des Tagblattcs unter >V. läk.
23 abzugeben . 3. 1.

* Eine altere Frau (Wittwc ) sucht Beschäftigung ,entweder einen MonatSdienst , als Kinderfrau ,
Haushälterin oder auch zur Aushilfe in der Küche
in einem Hotel ; dieselbe sieht weniger auf hohen
Lohn als auf gute Behandlung . Näheres Lange -
straße 40 in denlMansarden .

Verloren .* Auf der Messe wurde gestern ein Batist -
Sacktuch mit Mane owr LI. L . gestickt verloren.
Abzugeben gegen Belohnung Spitalstraße 37 im
2 . Stock .

Gefunden .* ES wurde auf der Messe ein Portemonnaie
mit Inhalt gefunden . Abzuholcn Belfortstraße 5
im 3. Stock .

Ein Dachshund
ist zugelaufen . Abzuholen gegen Auslagen . Nä¬
heres im Kontor des TagblaitcS . _

*

Häuser , Mllos , Fabriken,
Mühle « , Bauplätze , Aecker , Garte » hat der
Unterzeichnete im Auftrag zu verkaufen . Näheres
Nachmittags bei E . W . KlageS ,— BiSmarck st raße 45 .

Verkauf .
— Ein Holzschoppen , 80 ' lang , 18 ' breit , ist so¬

fort zu verkaufen : Schützenstrabe 6 ._
Kochherd ,

ein großer , eiserner , gut erhaltener , ist billigst zu
verkaufen : Nitterstraße 9._ 2 .2.

Für Schuhmacher .* Eine bereits noch reue M annsfclder Näh¬
maschine hat im Auftrag zu einem ausnahmS -
weifen billigen Preis zu verkaufen I . Koch , Schü¬
tzenstraße 22 ._

Verkaufsanzeigen .
2. 2. Zu verkaufen : Chiffonniercs von 34 M . an ,

große und kleinere Kommoden mit 4 Schubladen ,
Waschkommoden , ein - und zweithürige Kästen ,
Küchenschrärke , massive uußbaumcne , halbfranzö¬
sische Bettladen , Roste , Roßhaar - und Seegras¬
matratzen , Stroh - und Rchrstühle , Wasch- , Nacht -
und verschiedene Tische von 3 M . an , polirte
Kindcrbettlädchen , Bettladen von 6 M . an , l Ka¬
napee mit braunem WoUdamast : Waldstraße 30.

2.2. Ein dreiarmiaer Gaslüster mit Flaschcnzug ,1 Kasten , 1 Ovaltisch , 1 Fauteuil werden ganz
billig abgegeben , ebenso 2 Wollmatratzen mit Polster :
Viktoriastraße 9 im Hinterhaus .

Kauf - Gesuche .*2.2. Zwei gut erhaltene Dorfenstcr , circa
2,2l Meter hoch und circa I . I2 Meter breit , werden
zu kaufen gesucht : Zährinaerstraße 108.

— Ankauf von getragenen Kleidern , Schuhen ,
Stiefeln , Weißzeug , Büchern , Gold und Silber so¬
wie Makulatur . Zu erfragen Langestraße 32 im
2 . Stock ._

An- unä Verkauf
arMer Gegenstände ,

Porzellan ,
geschnitzter und eingelegter Möbel ,Gold - und Silbersache » ,

gewirkte und gestickte Stoffe ,
Bilder ,
Waffen ,u brr II rc.

bei

» ) -z. 10 Sicinstraße 10.
Wirthfchaft zu verpachten .— Im östlichen Lrtadlheil ist auf 1 . Dezember

eine rentable Mrthschaft mit Wohnräumlichkeiten
um billigen Preis zu verpachten . Näheres im
Kontor des TagblatteS .

Spezerei - Geschäft Gesuch .*3 .3 . Ein gangbares Spezerei Geschäft in guter
Lage wird zu miethen gesucht. Offerten beliebe
Man im Kontor des Tagblattes abzugcben .

M -
El I K tt I I 6 II .

Duroli neu einAstroffens Zi-össe-re Lendnn ^ en in -
und LuMndiscdier IHn -llruto diu lost in der I - n -; ?, den
verehrten Oonsuinenten die grösste Auswahl in Dl -
KUI ' I ' ei » und 2 U dieten und ^war :llremer , Namdul -gsr, äekt importirtv Navanna, ßiletrsr ,Lclnveirsr und kollänciisolie (Ugarren , sowie >-u88i80lis ,1üelil8eke und smerikanwvks Ligurrötten und rnbaltv.

Werner empfehle wieder diverse Nv8tpLl'1KiöSN vonNavsnns - und nndsren 5 - bi'8 15 - Pf. -Ligsersn vorrüg-
liotisr üualiiät ru bedeutend keradgeevtrivn krvievn.

Id
104 ImnAestrnsse 104 , iin "lVolff 'sehen Hause .

^ 8
UI . L »sri »1r1re ,

Waldstratze
empfiehlt

das Neueste ia Filzhüten
aller Art für Damen und Kinder ,

SamnttlMeHutfmmen,Blumen,
Zeder «, Bg «d, SaMMt

n . f . m . ,
garnirte Damen - und Kinderhüte

zu alle « Preisen .

werden nach den neuesten Formen umzeändert . 3 . 3 .

Isidor Schweizer, Langestraße 110,
empfiehlt

Die neuesten Regenmäntel von 10 , 12 , 14 — 20 Mark ,Me neuesten Patetots von 10 , 12 , 14 — 24 Mark .
Isidor Schwe izer , Langestraße 1 10.

Zur gesi. Beachtung .
Wir ersuchen unsere vorehelichen Kunden » die beiuns beabsichtigten Anfnahmen für Weihnachtsgeschenkein Bälde veranlassen zu wollen , da oft ungünstige Wit¬

terung und starker Andrang kurz vor Weihnachten die
Anfertigung der Bilder sehr erschwert .

3.3. Hof - Photogravheu .



Änerbieten .
»2.2. Zwei bis drei Herren können gute Pension

oder auch Mitkagsesseu allein bei einer achtbaren
Familie bekommen . Näheres Schützenstraße 90 im
Laden .

Unterzeichnete empfiehlt sich den ge»
ehrten Dame « Karlsruhe '» im Ankauf vr-u
« old » Silber » Herreu - und Fraueukleideru ,
« ettimg , Weißzeug und zahlt die höchste «
Preise « Adresse« wolle mau bei Herrn
vetroierhebrr Trißler vor dem Bahnhof
««» Detroierheber Geisruöörfer , »er
längert « Karlsstraße Nr . Sl » abgebeu.

»86 Fra « Lazarus aus Brnrbsal .

Privat -Bekanutwachungen.
WohnunBveräüderung und

Gcschästsempskhlmlg.
10.9. Hicmit die ergebene Anzeige , daß ich un -

ter 'm Heutigen meine Buch - und Accidriiz -
druckrrei von der Lammstraße 1 nach der Langen¬
straße lS3 , in der Nähe der Jnfanteriekaserne , ver¬
legt habe . Für daS mir bis jetzt geschenkte Zu¬
trauen dankend , bitte ich. mir dasselbe auch ferner¬
hin zu bewahren und werde ich solches durch prompte
und billige Bedienung zu rechtfertigen suchen.

AchrungSvoll
Leopold Bergncr » Buchdrucker,

Langestraße 138.

VL VM0M L 0^
empfehle

</i Flasche 4 M - , t/, Flasche 2 M . 25 Pf, ,
</« Flasche 1 M . 30 Pf .

Von 12 Flaschen an Rabatt .

«K? Cllv. (vin8 cke i «i8)
in Kisten von 12 Flaschen k 35 M ,

«/. Fl , 3 M, , ^ Fl 1 M - 30 Pf .

Neben einer großen Auswahl deut
scherSckaumwer

'
ne führe stets reich

haltiges Lager der besten Champag
nermarken . Achtungsvoll

- Weinhandlung
und Hotel Grüner Hof .

Filiale » bei den Herren Kaufleuten VI « t .
Langestraßc 150 , gegenüber der

Jnfanteriekaserre , ILNuU «-!« ,
Ecke der Schützen - u . Wilhelinsstraße , M >-

Krcuzstraße 3 , cklrill,, »
FasancnstrSßc 2 , und D .

>» . Kaufmann in Mübl bürg .

Die Theehandlung
von Moritz K «hu , Adlcrstraße 15 in Karlsruhe ,
empfiehlt ihren acht chinesischen Thee , eigener Jm -
portatisn in Originalkisten von 25 — 50 Pfund , im
Großen und Kleinen z» billigst gestellten Preisen .
Bei Abnahme von 5 Psd . Preisermäßigung . —

Kieler Sproit n,
Kieler SpeMckinge

empfiehlt
HV .

^.z. Großh . Hoflieferant .

— Sk! « I —

^« Lnterschuhe -- »interstiefel ,
sowie alle Sorten Einlag - und Gummisohlen als auch die beliebten Natur - Haar -
fchafte für hohe und Halbstiefel sind in großer Auswahl vorräthig und werden letztere
zu den billigsten Preisen angefertigt in dem

Schuh - und Stiefellager von
M^ eZLSi*, Waldstraße 37.3 3.

Znr Verhütung kalter und nasser Füße
empfehle in großer Auswahl Fi

'
lr - , Stroh - , Pelz - » Kork - sowie Patent -Einlag -

sohlen « LvKvI ,
—

_
Karl - Friedrichstraße 2 ( beim Schloßplatz ) ,

Die Möbel -Fabrik 2 . Wittich ,
Wilhelms st raße 13 ,

empfiehlt ihr reichhaltiges Lager aller Arten Möbel , sowohl in einfacher als auch
reich geschnitzter Ausführung bei solider und geschmackvoller Arbeit .

Bestellungen auf Möbel , Ladeneinrichtungen rc . werden sowohl nach eigenen
stilgerechten , als auch nach dazu erhaltenen Entwürfen rasch und solid bei billi¬
gen Preisen ausgeführt . 6 .2.

Zn verkaufen :
ChiffonniereS zu 36 M . , sKommodkn zu 80 M . , Bettladen mit Rosten , Matratzen und Polstern von
50 M . a» , 6 » u8ou8k » mit 6 Stühlen in Rips - oder Damastbezug von 140 M . an , Obsioos - Ionsaos
von 50 M . an , Divans oder SchlafkanapeeS von 50 M . bis 150 M . , Waschkommoden mit Marmor -
platten von 50 M . an , Kanapees von 36 M . an , Plüschgarmturen von 240 M . an , Fauteuils mit
Nachtstubleinrichtung von 44 M . an , gcwöbnliche Fauteuils von 36 M . an , Klavierstühle zum Schrauben
mit Polstersitz von 15 M . an , Comvtcirstühle , Rauchtische , Oval - und Küchentische , Waschtische und
alle Sorten Möbel äußerst billig bei

_ _ Jakob Weinheimer , Zähringerstraße 62 .

Schönfärberei und Druckerei .
Färberei in Seide , Wolle und Baumwo7e , zertrennt und unzertrennt .
Besonders wird ans Färberei in unzertrennten Herrenkleibern auf¬

merksam gemacht. Billigste Bedienung .
Annahmestelle in Karlsruhe bei Herrn I . Dollanb , Rüppurrer -

straße /1L. 10 . 7 .

3' . IloNiiirin « in Mannheim ,
Fabrik fiir Mantcl-Marmor-Orsc »,

Kamin -Oefen ,
<1I»v« »!iLvv8 re.

in geschmackvollster

Ausführung

07

mit

Füll - Regulir - Einrichtung

vorzüglichster

Construction

empfiehlt solche zu Fabrikpreise « .
Musteröfcn stehen zur gefl . Ansicht in der Großh , Bad . LandeSqewerbehalle in Karlsruhe .Vertreter : Herr A » olf Moudt , Hrrschstraße S , Karlsruhe , woselbst auch reichhaltige -

Musterbuch cingesehen werden kann. 11 .8.

1879 .
Erhardts Rotizkalender ,

Preis per Stück 1 Mark .
Vorräthig in Karlsruhe bei

Ludwig Erhardt , Papierhandl .,
A . Bielefeld , Hofbuchhandlung ,
A . Seyfried , Papierhandlung ,
Louis Döring ,
7.6.

Mäkler Lt Gräff , Buchhandlung

Th . Ulrici , Buchhandlung ,
C . Macklot , Buchhandlung ,
E . Creuzbauer , Buchhandlung,
Christian Bischofs , Buchbinder.



stiisebexescdäft , Lrhprinre « 8tr »88e 28 ,
_ ompüsbtt :
Lemäeu riaoli Ülaa88

« uck neuestem 8elnütt .

Li-avatten , 8ÜP8 unö Laokener
in grosser ^ usvvabl .

ssos -

LfM «? 8KÜVI2 Ausverkauf . Zur Messe Ausverkauf .^ Empfehle mein reichhaltiges Läger feiner und mittclfeiner
Schmuckwaaren, Lurus - und Gebrauchs-Krükel

wegen Geschäfts -Aufgabe zu sehr billigen Preisen .
V . SÄ . aus Bad Schwalbach .Bude : der Materialwaarenhandlung Schwaab gegenüber . 2 .2 .

Schuhsabrikant aus Salingen ,
empfiehlt zur Herbstmesse sein schon längst bekanntes Schnhwaarenlager ; dasselbebesteht in Herren - und Damenstieseln , Knaben Rohrstieseln , Töchter - und Kinder¬
stiefeln ; die Waare ist solid und gut gearbeitet , und halte mich deßhalb bestens
empfohlen .

Zugleich mache ich meine Kunden darauf aufmerksam , daß ich eine Parthie
zurückgesetzter Lcderstiefel zu den billigsten Preisen abgebe .

Doppelbude : G «Le der Amalien - und Karlsstraße , mit Firma
versehen . Achtungsvoll

Gottfried Wagner rms Balingen.

In llon eisAnntesten b'n^ons
LI» a » »»

LtÜlvZer llliä Ü18L886I' Lbirüngs ,
kicstiös , Iikiven lmä I 'lMell .

simwlliclie Vä8i:lio»oxen8liiittlo vcrckea »ul keslelluoz io
xesiexeiier Arbeit rsscl , riixelertizl .

6.5

für Herren , Damen und Kinder
empfehlen 21.13

r . VolS L Solul.
s, _ ^" Ous

Ü»llll8ekuk -st88klläft
von

185
MtängsLltZLM

ompllsklt
soin roioll »ssor - '

tirtes linxor in

Klave -IIanäselmbvii
null

VLiiitoi'-llnittkeliiilien
äsutioker , vagliooker uns trsnros . ksdrlkstion

ru 6en »nsrkannt billiAstsn Lrsissn
tu Oiito .

^nksrllxunA von llauäsoduksu uavli Has« .

Herrenwesten i
Damenwesten ,
Unterjacken,
Nnterbemkleider ,
Flanellhemden ,
Leibbinden ,
Kniewärmer ,
Strümpfe,
Socken

empfehlen billigst
I . Nagel « Cie . <

2 . 1 . Langestraße 123 .

Zur Messe in der großen Doppelbude.
Karlssttaßc, Mitte der Kaserne, gegenüber Egetenmcier.

Die größte Auswahl in nur

Schürzen ! Schürzen ! Schürzen !
als Specialität , in bekannter Güte , nur waschächte Stoffe , schwere Qualität , dieneuesten FayonS , zu fabelhaft billigen Preise « empfiehlt daS bekannteBerliner Schürzenfabrik- Lager von

Äl . l
Besonders billig empfehle ich :

Sehr große, gut leinene Hüftschürzen für Damen » 8«1 Pf . ,Schön verzierte Damenschürzen in uni und gestreifter Leine » I M . ,Blaugedruckte Hüftschürzen , schwere Qualität » 99 Pf . ,Gute Moir «efchürz « n für Damen » 90 Pf .,Eine große Parthie gut leinener « inderschürzen werden sehr billig abgegeben ,Große Auswahl in Lnstre - und Alpacca - Schnrzen , sowie eleganter , weißerund farbiger Damen - und Kinderschürzen .
Besonders emvf - hle ich noch schöne Filz - und Flanell - Röcke für Damen und Kin¬der , Filzkieidche » , Filzjäckchen und schöne Flanrllhosen sür Damm undKinder .

Alles zu wirklichen Spottpreisen .

Holz und Kohlen IM G . Winters
Herabgesetzte Preise :

Buchenholz 13 M . per Ster , Ruhrfettschrot ,
Forlenholz 10 „ „ „ gesiebte Stückkohlen ,
Bügelkohlen von Or . Pfeifer. gewaschene Nußkohlen , vor¬

züglich für Herde und Füllöfen .
Anmeldestellen : Laden Dafchner » Herrenstraße ,

bei Herrn Stumpf , Amalienstraße II ,
Friedrichsplatz « und Augartenstraße . 7.4

SteinkohlengeschästC .Roth,
Kontor : Waldftraße 8A .

Ruhrkohle» ab Schiss ,
beste Qualität , zu billigem Preise . S.2.

Unentgeltliche Verwiegung auf einer Stadtbrüokenwaage .
Eine Schiffsladung prima Ruhrkohlen ist für mich in Maxau ein -

getroffen , und empfehle ich solche zu billigsten Preisen .

Holz- und Äohffii -Weschäft

Bahnhofstraße 44 und 46 .



TS«S

Hiermit beehre ich mich, bekannt zu machen , - atz ich mein
früher im Ecke - er Langen - un-Wal - stratze , geführtes

7M !ell - 6WeW
nunmehr in - as von Herrn C . A Kin - Ser bewohnt geweseneLokal

verlegt habe.
Wre seither , wir- es auch ferner mein Bestreben fein,meine vekehrte Kün- fchaft - nrch geschmackvolle , reichhaltigeAnswahl un- billige Be - ienüng znfrie- en zu stellen.Karlsruhe , - en 30 Oktober 1878 .

V
, RLNLL « ^ » . » - s .

IN

1 t « .

0rÖ88t68

I^axer
^ L86Kl6ll6I -- ,

Luodsiriu-
unä gefütterten

As,eö-
Handschuhcn .

Grüner Hof .
Sonntag den 10 . November

2.2. Usiu ttagvr in

für ISvrr6i » Iivir » «Isi >
i»t clnrvk nvns 2u«enckun8LN rorr.üxiivh sor-
tirt nntl kann ick ckisselksn billigst »ikoriren .

6u8lav Oböl-81 ,
Dvks äsr ttangvu - unck ttammstr ^ssv .

Das Corsettcngcschäft Nmo . HVvNL
befindet sich Langeftraße 13 « .

Achtungsvoll15 <zn^.

stegtbcn von cincr hiksigcn Mnsikkopclle (sciihcr Militärmiisikr).Anfang L Uhr. Eintritt 2« Pfennig .
Er st « Abtheilung .

1 . Parads-Marsch (Böhr).
2. Vuvrriure z. Op . „ Die Italienerin in Algier"

(Rossini ).
3. „ ka paioma" , mexikanisches Volkslied ( Aradice ).
4. Mit hmidrrt Atmosphären , Walzer (Gungl).

Zweite Abtheilung .
5. Vuvrrtiire z . Op . „ Die Zigeunerin" (Balfe).

6. Irena ct Äria, Miserere et Komanze nsll Oper »
„ II Drovacknrs " (V-rdi).

7. Quodlibet (Psaff) .
8. Concen -Polka , Piston- Solo (Nenze,ling).Dritte Abtheilung .9 . Cuoeriure z . Op . „Die nächtliche Wanderung"

(Moskau).
lv. chantasic a . Donizetti's „ Lucrezia " (Staßny ).ll Melodien -Lonquet , Potpourri (M . Carl ).
12. Der kleine Postillon, Marsch (Wolllveber).

HVIelitlK ti - i IVainvit !
*7 . 7. Von meinen rühmlickst bekannten Woll -

schwrtßblättern , die nie Flecken in den Taillen
der Kleider entstehen lassen , hält für Karlsruhe
und Umgegend auf Lager :

Herr Louis Boit , Hofi Posamentier,
Langestrasze 128.

Preis per Paar 50 Pf , 3 Paare 1 M . 40 Pf .
Wiederverkäufen, Rabatt .

Frankfurt a . O^ im Oktober 1878.
Robert v . Stephani .

^ « i Lvlt !
Ans dem Spitalplatze .

Größte Menagerie
von O. LLr»« 1» l»Ai»i».

Geöffnet täglich von Morgens bis Abends .
Hauptvorstellung und Fütterung : jeden Nachmittag 4 Uhr

und Abends 8 Uhrerste » H » Iv In HL»rIsri,I,e !
Giroffen , sckwarze Panther . Geparden, Gclada -Affenfamilie undWer das will sehen . Achtungsvoll

_ Muß in die Menagerie .« aufmann gehen ! v . L » « I n» » ,,^ Am Ln-wigsvlatz.
Die künstliche Glas - Spinnerei u. s. w.

Größte Sehenswürdigkeit der Neuzeit . Deutsche Arbeit . Deutscher Fleiß .
Anerkennung in allen großen Städten des deutschen Reiches .

Zum Besuche dieser seltenen Anschauung , die alle Erwartungen übertrifft , ladet
freundlich ein die Familie



23 « ,

Unser Verkanfslokal, seither Herrenstraße 15,
befindet sich wieder Langestraße INS ,
im Neubau. zz

Lttlioxer .

empkolile Loli :
ZVLUNN4; mit L68at2 Ä 25 I >f. ,IviLieN « HSNL^« IL - S ^Ä60N ,L 35 kt . ,

^
RISI ^I « Nl »S »UtlSH mit und olino Lrn § 6N ü 1 ^s . 70 ? k. ,MeZ L i ulLSNLrle « mit glatten , ssSi » I« iii6USU DinsätLon

n 3 M . ,
» snZeriSL , LTK^ e, mit K „ t « , - E^kE^irr 18 ^ tztS n 20 I >k. ,u - t « si LirtSLi « n n 60 , 70 und 80 I^t. ,
L» i snrn SiLii Ir ZZi « U, « i8 » 1l8ttRU « Ii « i » ilt t §r » I»lN « n » LT » nrI

n 80 ? k.

2.2. 1^ s<0 d6i' 1 ^111 tPON- und VVrr1d8ti'ri886 .

8. kkOVÜ'8 UiMLnedinönlLKer Liier Steine . 8tuttKLrt.
u . A . General - Vertreter der ächten Seidel und Naumanu ' schen neuen verbesserten und patcntirtcn deutschen Singer¬

nähmaschine (ans Deutschlands größter Siugen '. ähmaschincufabrik ) . Diese Maschinen übertreffeu die amerikanischen sogenannten
Original - Singör laut dem unparth - ifchen Urlhcil der Prüfungs - Commission des Dresdener Gewerbe - Vereins "

HW ?
Um dem geehrten Publikum Karlsruhe

's und Umgegend bei Anschaffung meiner bewährten Nähmaschine Erleichterungen zu bieten ,^ ^ Frau Lauerer , Marienstraße 8 ,
derartig Arrangement getroffen , daß daselbst das Einstudircn auf meinen Nähmaschinen in und außer dem Hause gründlich besorgt
wird . Mnstcrnähmaschincn sind immer ausgestellt und zu Verkäufen ist Frau Layerer ermächtigt .

Stuttgart , im Oktober 1878.
» . Postftraße 5.

Gmtziichcr Ausverkauf
von frarzösis -Lem und feinem Porzellan zu
Spottpreis , n : am Akademirplatz , gegenüber dem
Justizgebäude .

WUjakinsilijHcr Bereit!.
Um II Uhr Probe (vottiuger Dorioum ) , vor¬

her 10 '^ Uhr Probe deS mehrfach besetzten Damen -
quartettS au « « Paradies und P ^ri ".. . . . —

L .

Bahahofstadttheil
* Dienstag den 12. d . Mts . , Abends 8 Uhr ,

Bürgerabcnd im
Tagesordnung : Verwendung der zum Markt ge¬

sammelten Gelder zur Erbauung einer Kirche.
Auch andere wichtige Fragen sollen besprochen

werden .

Heute Sonntag den 10 . November
»7

1878

Großes Militär-Lonccrt,
gegeben von der ganzen KHclle des Leib Grenadier -Regiments,

unter Leitung ihres Kapellmeisters Herrn A . Böttge .
Anfang 3 '/, Uhr. Gintritt LV Pf .

§ *L OKrKLLINL .
Erste Abt Heilung .

1 . Vcsilir-Marsch (Piefke) .
2. Ungarische Fustspiei - Guverturk (Keler Bcla ) .
3. Frühlingserwachrn , Lied (Vach) .
4. Fusionrii- iValzer (Eo . Strauß ) .

Zweite Abtheilung .
5. Viwcrture z. Op . » Die Zauberflöte " ( Mozart ).
6 . Moment musirai (Schubert ) .

Quadrille a . d. Operette « Die Fledermaus *
(Joh . Strauß ).

8 . Fantasie a . d Op . „ Preciosa « (C. M . v. Weber ).
Dritte Abtheilung .

9 . Matrosrn -Lhor a . d . Op . »Der fliegende Hol¬
länder " (R . Wagner ).

10. Finale a . d. Op . »Undine " (Lortzing).
11 . Der M » sik -Siith »stast,gr . Potpourri (Stetcfcld ) .
12. Galopp ( Michaelio ).

Druck und Verlag der Ehr . Fr . Müller '
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